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TRANSITIONS OPTICAL GRÜNDET HEALTHY SIGHT INSTITUTE 
 

Das internationale Projekt hat die Zielsetzung, die gesunde Sehkraft aller 

Menschen zu schützen und zu erhalten  

 

PARIS, 31. Oktober 2008 – Im Rahmen der internationalen Fachmesse SILMO hat 

Transitions Optical, Inc. heute die Gründung des Instituts für Gesunde Sicht, des Healthy 

Sight Institutes, bekannt gegeben. Aufgabe des Instituts ist es, Augenärzten und 

Augenoptikern als Aufklärungs- und Fortbildungszentrum zu dienen. Das von Transitions 

Optical finanzierte Institut wird von einem Ausschuss geleitet, dem mehr als 25 Ärzte, 

Augenärzte und Optiker angehören. Es hat sich zum Ziel gesetzt, weltweit für den Schutz 

und die Erhaltung der gesunden Sehkraft einzutreten. 

In einer ersten Phase wird das Healthy Sight Institute als dynamisches Online-

Informationszentrum dienen (www.healthysightinstitute.org). Dort kann eine Vielzahl von 

Informationen und Dokumenten zur Augenpflege sowie über Vorsorgemaßnahmen zur 

Erhaltung der Augengesundheit abgerufen werden. Auf der Website werden auch Ergebnisse 

neuer klinischer Forschungen und Veröffentlichungen, Fortbildungskurse für Fachkräfte und 

Informationsmaterial für ein breites Publikum zu finden sein. Dank der internationalen und 

fachübergreifenden Zusammensetzung des Leitungsausschusses fungiert die Website als ein 

Informations- und Kooperationsforum für Augenärzte und Optiker, Führungskräfte der 

optischen Industrie, Entscheidungsträger und für eine breitere Öffentlichkeit, die so optimal 

über die Möglichkeiten der vorbeugenden Pflege der Augen informiert wird.  

 



 
 
 

 

Das Healthy Sight Institute will außerdem auf die große Abhängigkeit zwischen 

gesunder Sehkraft, Gesundheit und Allgemeinbefinden aufmerksam machen. Es möchte 

Augenärzten, Allgemeinmedizinern und Optikern eine Plattform bieten sowie Mittel zur 

Verfügung stellen, mit denen sie die Lebensqualität ihrer Kunden durch die Förderung und 

des Erhalt der Sehkraft verbessern können. Schließlich ist eine gesunde Sehkraft ebenso wie 

eine gute körperliche Verfassung ein Garant für Gesundheit und Wohlbefinden in jeder 

Lebenssituation. 

Neben der Website wird das Institut auch weitere Projekte durchführen, um 

Probleme im Zusammenhang mit Sehkraft und gesunder Sicht zu behandeln. Hierbei 

konzentriert sich das Institut zunächst auf Probleme, die insbesondere Frauen und Kinder 

betreffen.  

„Ich freue mich darauf, mit Transitions Optical und dem Healthy Sight Institute bei 

der Aufklärung der Öffentlichkeit über Vorsorgemaßnahmen gegen den Verlust der Sehkraft 

sowie über mögliche Therapien zusammenzuarbeiten”, sagte Sheila Johnson, Wohltäterin 

und Botschafterin für Gesunde Sicht während ihrer Rede auf der heutigen Pressekonferenz. 

„Seit Jahren engagiere ich mich im weltweiten Kampf gegen Armut und bemühe mich, die 

finanzielle, emotionale und gesundheitliche Lage von Frauen und Kindern überall auf der 

Welt zu verbessern. Gesunde Augen sind unabdingbar für ein ausgefülltes Leben und eine 

glückliche Zukunft. Da Frauen und Kinder besonders gefährdet sind, unter schlechter Sicht 

zu leiden, müssen sich unsere Aufklärung und Maßnahmen in erster Linie an sie wenden." 

Bette Zaret, Senior Vice President des Global Marketings, Transitions Optical, weiß, 

wie das Healthy Sight Institute hierbei helfen kann. „Wir hoffen, dass das Healthy Sight 

Institute als Forum für den Informationsaustausch und die internationale Zusammenarbeit 

dienen wird. Es gilt, die Bedeutung der Verbesserung und des Schutzes der Sehkraft zu 

vermitteln, damit der Augenpflege die Aufmerksamkeit zuteil wird, die sie weltweit als 

entscheidendes Element für die Gesundheit verdient. Aus diesem Grund unterstützt 



 
 
 

 

Transitions Optical dieses Projekt und hat mit der Gründung des Leitungsausschusses einen 

ersten wichtigen Schritt getan. Dem Ausschuss gehören führende Ärzte, Augenärzte und 

Optiker von überall auf der Welt an. Sie sind dazu aufgerufen, ihr Know-how einzubringen, 

und das Projekt positiv voranzutreiben.” 

Folgende Mitglieder des Leitungsausschusses des Healthy Sight Institute haben an 

der Pressekonferenz teilgenommen:  

- Dr. h. c. Robert Chappell, OBE (Order of the British Empire), M. Phil., Fellow 

of the College of Optometrists, Präsident des World Council of Optometry, 

Großbritannien 

- Prof. Dr. med. Joseph Colin, Leiter der Augenärztlichen Abteilung, 

Uniklinikum Pellegrin, Frankreich 

- Prof. Dr. med. Dr. phil. Pier Enrico Gallenga, Leiter des Instituts für 

Augenheilkunde der G. d’Annunzio Universität von Chieti, Italien 

- Prof. Dr. phil. John Marshall, FRCPath, Frost Professor für Augenheilkunde 

und Präsident der Augenärztlichen Abteilung des Kings College am St 

Thomas Hospital, Großbritannien 

- Prof. Kovin Naidoo, Doktor der Optometrie, M.P.H., Direktor Globale 

Programme, International Centre for Eyecare Education (ICEE) und 

Lehrbeauftragter an der KwaZulu-Natal-Universität, Südafrika 

- Dr. med. Susan Stenson, F.A.C.S., Professor für klinische Augenheilkunde 

an der New York University School of Medicine, USA 

- Jeffery Weaver, Doktor der Optometrie, MBS, MS, FAAO, Direktor der 

Clinical Care Group der amerikanischen Optometrie-Vereinigung, USA.  

 

 

 



 
 
 

 

Offizielle Website 

Auf der Seite www.healthysightinstitute.org wird eine umfangreiche Sammlung an 

Dokumenten zur Sehkraft angboten. Dazu gehören Lehrgangsinformationen und Artikel zur 

Weiterbildung, Links zu themenaffinen Websites, die weiterführende Informationen bieten 

sowie Materialien zur Aufklärung von Kunden rund um Augengesundheit und -pflege. Alle 

Informationen stellt das Healthy Sight Institute im Zeichen der Aufklärung kostenlos zur 

Verfügung. 

„Wir sind überzeugt, dass die Website des Healthy Sight Institutes und die dort 

verfügbaren Dokumente zu einer Wissensdatenbank für Augenärzte und Optiker auf der 

ganzen Welt werden, da sie ihnen wissenschaftliche Forschungsergebnisse zur 

Augengesundheit und –pflege sowie Dokumente zur fachlichen Weiterbildung zur Verfügung 

stellt”, sagte Robert Chappell, während er einige Beispiele von der Website zeigte. „Unser 

Ziel ist es, die Website mit Hilfe von fachlichen Beiträgen der Mitglieder des 

Leitungssausschusses und von Kollegen aus der ganzen Welt weiterzuentwickeln.” 

Die auf der Website angeboteten Dokumente und Informationen decken eine große 

Palette von Themen ab, die Ärzten, Augenärzten und Optikern bei der Suche nach der 

optimalen Behandlung ihrer Patienten und Kunden unterstützen können. Dazu gehören u.a 

Sehschärfe, Blendlicht, Nebenwirkungen von Medikamenten, kosmetische Fragen, aber auch 

langfristige Auswirkungen von UV-Schäden, Augenkrankheiten oder beruflichen 

berufsbedingte Einflüsse auf die Sehkraft. Die Website bietet eine Fülle von Informationen 

über Augenprobleme und Augenkrankheiten und beschäftigt sich mit den Zusammenhängen 

zwischen Allgemeinbefinden und Augengesundheit. Insbesondere Menschen aus 

Risikogruppen wie Frauen, Kinder, ältere Menschen, Diabetiker, Patienten, die operiert 

werden sollen oder Patienten, die Medikamente einnehmen, die ihre Sicht beeinflussen, 

werden hier über Vorsichtsmaßnahmen informiert.  



 
 
 

 

 Besucher der Website können sich registrieren und erhalten regelmäßig aktuelle 

Informationen und können an Aktivitäten des Healthy Sight Institutes teilnehmen. 

 

Im Fokus – Frauen und Kinder 

Es ist geplant, wichtige sowie aktuelle Fragen der Augengesundheit mit Hilfe von 

Gesundheits- und Basisprojekten zu behandeln. Zu den Problemen, die das Institut zunächst 

angehen wird, gehören u.a. solche, die Frauen und Kinder betreffen.  

Im Anschluss an die Pressekonferenz nahmen mehrere Mitglieder des 

Leitungsausschusses des Healthy Sight Institutes an einer Diskussionsrunde über dieses 

Thema teil. Unter dem Titel “Gesundheitsprobleme von Frauen und Kindern weltweit” wurde 

versucht, aus dem Know-how der Diskussionsteilnehmer Nutzen zu ziehen und die Faktoren 

zu identifizieren, die zu einem höheren Risiko für Frauen und Kinder führen, an 

Augenproblemen und –krankheiten erkranken. Gleichzeitig sollten Wege aufgezeigt werden, 

dies zu ändern. Die Diskussion wird Grundlage eines ersten Positionspapiers werden, das in 

den nächsten Monaten auf der Website des Instituts für Gesunde Sicht einzusehen ist. 

Ausschussmitglied Kovin Naidoo zog als Diskussionsleiter folgenden Schluss: “Frauen 

und Kinder sind eine wichtige Gruppe für unsere Aufklärungsarbeit, da sie stärker von 

Augen- oder Allgemeinkrankheiten bedroht sind und häufiger an deren Folgen leiden.”  

Und Susan Stenson fügte hinzu: “Gesundheitsprobleme von Frauen haben 

weitreichende Folgen. Oft haben sie Auswirkungen auf die ganze Familie, da Frauen meist 

für die Gesundheit aller Familienmitglieder zuständig sind.”  

 

Über den Leitungssausschuss des Healthy Sight Institutes  

Dem Leitungssausschuss des Healthy Sight Institutes gehören 25 führende Ärzte, 
Augenärzte und Optiker aus der ganzen Welt an. Mit seinem fachübergreifenden Ansatz bei 
Augengesundheit und Wohlbefinden macht sich das Healthy Sight Institute das Know-how 
von Fachleuten der Augenheilkunde und Allgemeinmedizin zu Nutze. 



 
 
 

 

 
Weitere Informationen zum Healthy Sight Institute erhalten Sie auf 
www.healthysightinstitute.org.  
 
 
 
 

# # # 
 
IHR ANSPRECHPARTNER FÜR FRAGEN ZUM HEALTHY SIGHT INSTITUTE:  
 
Public Affairs PR Agentur GmbH • Yasmin Soldierer/Julia Friedek • Kamekestr. 21  50672 Köln • Tel.: 
0221/95 14 41 -911 • Fax: 0221/95 14 41-50/51 • E-Mail: yasmin.soldierer@public-affairs.de , 
julia.friedek@public-affairs.de  
 
Büro von Transitions Optical Distribution Ltd. in Deutschland  
Luxemburger Str. 72 • 50674 Köln • Tel.: 0221/297 808 0  

Fax: 0221/297 808 22 • E-Mail: info@transitions.com  

 
Für Rückfragen steht auch ihr lokaler Ansprechpartner zur Verfügung, den Sie der Übersicht 
in der Pressemappe entnehmen können. 


